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AN UNSERE WERTEN LESER!

Troß
der Ungunsf der Zeit, welche die Weltwirtschaftskrise schließlich auch über

unsere „Friedensinsel", wenn auch in milderer Form, gebreitet hat, legen wir

unseren Geschäftsfreunden und Lesern die

ST.GALLER JAHRESMAPPE FOR DAS JAHR 1932

in ungeminderfer Reichhaltigkeit des Inhalts wie der bildnerischen Ausstattung vor;
denn in einer die geistigen und materiellen Güter mehr oder weniger bedrohenden

Epoche sind Publikationen dieser Art um so eher willkommen, als sie stärkende

Ruhe- und hoffnungerweckende Aussichtspunkte in eine bessere Zukunft bilden.

Neben dem gewohnten Überblick über die politischen, wirtschaftlichen und sozialen

Bestrebungen des leßten Jahres im Schweizerlande rufen wir mit Schilderungen aus

der Vergangenheit St. Gallens wichtigere Ereignisse auf staatlichem, kulturellem

oder lokalgeschichtlichem Gebiete in Erinnerung, während anderseits auch die

vielfachen Anstrengungen der Gegenwart in bezug auf geistige und körperliche

Fortbildung, Industrie, Handel und Verkehr sowie bauliche Entwicklung, festliche Ereignisse

und Jubiläen ihre Würdigung in Bild und Wort finden. Pietätvoll gedenken

wir in gewohnter Weise verdienter Mitbürger, die im Laufe des leßten Jahres ihrer

Familie und ihrem Wirkungskreise entrissen worden sind.

Gute Originalreproduktionen bemerkenswerter Bildwerke und interessanter Photos

einheimischen Charakters oder solcher Gemälde auswärtiger Künstler, die in st.

gallischem Besiß sind, illustrieren den Text in interessanter Weise. / So dürfen wir wohl

auch diesmal auf die gewohnte freundliche Aufnahme der St. Galler Jahresmappe

hoffen, mit deren Herausgabe wir den Ruf st. gallischer geistiger, künstlerischer und

technischer Arbeit über Länder und Meere tragen. / In der Hoffnung, die schon zu

lange andauernde Wirtschaftskrise möge im kommenden Jahre endlich einer Besserung

weichen, entbieten wir unseren Freunden und Lesern beste Neujahrswünsche!

St. Gallen, Weihnachten 1931.
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